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EINFÜHRUNG
Raten hält fit! Die Rätselgeschichten in diesem Buch laden 
zum Knobeln und Nachdenken ein.  

Lesen Sie die Geschichten langsam vor. Passen Sie die Be-
tonung und die Pausen an die Aufnahmefähigkeit der Zu-
hörenden an.

Sind sie fit und im Rätseln geübt? Dann lesen Sie die Ge-
schichte in gleichmäßigem Tempo vor, und stellen Sie die 
Rätselfrage, wenn die Geschichte zu Ende ist. 

Fällt den Zuhörenden das Rätseln und die Nutzung des 
Kurzzeitgedächtnisses schwer? Dann können Sie die Rätsel-
geschichten auf folgende Arten vereinfachen:

• Betonen Sie die Sätze, in denen direkt Bezug auf die Fra-
ge genommen wird, stärker als andere Sätze, und nehmen 
Sie dabei Blickkontakt auf.

• Stellen Sie die Frage schon einmal, bevor Sie die Ge-
schichte vorlesen. Wiederholen Sie die Frage am Ende 
der Geschichte.

• Wiederholen Sie die Sätze mit Hinweisen auf die Lösung, 
nachdem Sie am Ende der Geschichte die Frage gestellt 
haben.



Einführung

7

Passen Sie die Vereinfachungsmöglichkeiten an Ihre Grup-
pe an und suchen Sie diejenigen aus, die für sie stimmig sind. 

Viel Freude beim Rätseln wünschen

Annika Schneider und Natali Mallek
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SAMSTAGABEND
Anneliese und Wolfgang freuen sich auf den heutigen 
Abend. Es ist Samstagabend, kurz vor 19 Uhr. Die beiden 
haben sich fein gemacht. Wolfgang steht schon abfahrbe-
reit in der Diele. Anneliese legt gerade ihre Kette an und 
tupft sich ihren Lieblingsduft an den Hals und hinter die 
Ohrläppchen. Vor dem Spiegel im Bad zieht sie noch ein-
mal ihren Lippenstift nach und schlüpft anschließend in ihre 
hochhakigen Schuhe. 

Dann machen sich die beiden auf den Weg. Wie immer vor 
solchen Veranstaltungen fragt Anneliese ihren Mann bevor 
sie losfahren: „Hast du die ...?“. Wolfgang unterbricht sie lä-
chelnd: „Ja selbstverständlich!“

Im Parkhaus sind noch jede Menge Plätze frei. Die beiden 
sind etwas früher losgefahren, um noch ein Glas Wein im 
Foyer zu trinken. Sie sind nicht die Einzigen, die diese Idee 
hatten. An der Bar sind aber noch einige Plätze frei. Die bei-
den setzen sich und schauen in Ruhe zu, wie der Vorraum 
sich langsam füllt. Als Wolfgang gerade den letzten Schluck 
Wein aus seinem Glas nimmt, ertönt ein Gong.

Die beiden machen sich auf den Weg nach oben. Um die 
Treppe hinaufgehen zu dürfen, müssen sie zwei Karten vor-
zeigen, die Wolfgang in der Innentasche seines Sakkos bei 
sich trägt. Oben gehen sie in einen großen Saal, der mit 
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zahlreichen Sitzmöglichkeiten ausgestattet ist. Diese haben 
Nummern. Anneliese und Wolfgang vergleichen die Num-
mern mit der Beschriftung auf den Karten. Nach kurzer Zeit 
setzen sie sich. Ein roter Samtvorhang hängt von der Decke 
bis auf den Boden herab.

Erst als das Licht im Saal erlischt, öffnet sich der Vorhang. 
Dahinter erscheinen Personen in Kleidung, die nicht gerade 
der aktuellen Mode entspricht. Sie erzählen etwas, sprechen 
miteinander, laufen hin und her und lassen eine Geschichte 
lebendig werden.

Als die Geschichte zu Ende ist, schließt sich der Vorhang 
wieder. Alle Leute stehen auf und applaudieren. Anneliese 
und Wolfgang sehen sich an. Das war wirklich ein gelunge-
ner Abend!
 

Wo verbringen Wolfgang und Anneliese ihren Samstagabend?
Lösung: Im Theater.
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Rätselgeschichten

Raten hält geistig fi t! Die Au-
torinnen haben diese heiteren 
Geschichten jeweils um eine 
Rätselfrage erweitert. Die Lö-
sung kann durch genaues Zu-
hören erraten werden. Dabei 

sind die Geschichten unter-
haltsam geschrieben und kurz 
gehalten, sodass sie zum Zu-
hören und Mitdenken einladen 
und der Spaß am gemeinsamen 
Rätseln im Vordergrund steht.

Die SingLiesel „Mal-alt-werden-Edition“ ist eine Sammlung der 
schönsten Geschichten und Beschä� igungsideen der Autorinnen 
von Mal-alt-werden.de. Ebenfalls in dieser Reihe erschienen sind:

• Geschichten zum Bewegen
•  Geschichten zum Vorlesen 

und Mitsingen
•  Mitsprechgedichte
•  Reimrätsel
•  Kurzaktivierungen
•  Geschichten zum Entspannen
•  Wahrnehmungsgeschichten
•  Stichworträtsel
•  Alltagsgeschichten für 

alle Sinne

•  Wahrnehmungsspiele für 
alle Sinne

•  Völlig verdreht
•  Naturgeschichten
•  Zwillingswortgeschichten
•  Um die Ecke gedacht
•  60er-Jahre Geschichten
•  Hoff nungs-, Trost- und 

Glücksgeschichten
•  Zähl- und Rechengeschichten
•  Sprichwortgeschichten
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